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Min Teil — Partie olit - Parte aüale

Abhanden gekommene Werttitel—litres disparns — Titoli smarriti

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Born vom 20. März 1917,
erstmals veröffentlicht in Nr. 88 des Schweiz. Handclsamtsbkitles von 1917
wird widerrufen und das Zahlungsvcrbot auf folgenden Titeln aufgehoben:
10 Obligationen, 3}4 %, Staat Bern, 1905, Nrn. 41582/91. (W ^92)

Bern, den .4. April 1921.
Der Gerichtspräsident, III i. V.: Bioesch.

Mit Boschlues vom 11. März 1921 hat die II. Kammer des Obergerichtes
folgende erfolglos aufgerufene Selnildurkunden:

1, lnhabersehnldbrief für Fr. 1100.auf.Johannes Brändli, geb. 1859. Jo-
fcannesson sei. Sohn, von und wohnhaft in Lindau, d. <1.- 20. August 1918
-(letzter bekannter Schuldner der ursprüngliche, letzter bekannter Gläubiger:
Johannes Brändli, geb. 1888,- Schuhmacher, in Unter-Illnau);

2, Kaufschuld brief fiir Fr. 180 auf Jakob Brändli, Johannessen sei., geb.
186Si .von und in Lindau; zugunsten der Spar- und. Leihkasse.Pfäffikön, d.d.
10. Dezember 1908 (letzter bekannter Schuldner und letzter bekannter-Gläubiger

:• die'ursprünglichen);
3, Kaufschuldbrief für Fr. 170 auf Jakob Brändli, Joliannessen sei., geb.

1863,-'-von und in Lindau, zugunsten Heinrich Widmer, Heinrichs Sohn, gc-b.
1875. von und-in' Lindau, d.d. 0. Februar 1909 (letzter bekannter Schuldner
und letzter bekannter Gläubiger: die ursprünglichen).
als kraftlos erklärt und deren Löschung im .Grundprotokoll befohlen.

Pfäffikön, den 5. April 192L (W 193)
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Gcrichtssehrciber: J. Keller.

Durch Beschluss der. 11. Kammer des Obergerielites des Kantons Zürich
vom 11. März 1921 wurde der vermisste Schuldbrief für'Fr. 3000, d.d. 3.
September 1873,'lautend auf Heinrich Bertsehinger,' Schneidermeister, in Riesbach,
zugunsten der Witwe Kölla-Mettler, im Spital Stäfa, lastend auf der Liegensehaft

obere Feldeggstrassc 95, Riesbaeh. naeh erfolglosem Aufrufe als kraft-
Jos erklärt. (W 194)

Z ü f i e h, den 4. April 1921.

Im Namen des Bezirksgerichts 5. Abteilung.
Der Gcrichtssehrciber: K. Huber.

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerielites des Kantons Zürich
vom 18. März 1921 wurde der Aufruf des vermissten Schuldbriefes fiir Fr. 4000.
d.d. 10., März 1917, lautend auf Frau Emma Ohristcn-IYter,' Kruggnssc 10,
Zürich 1, zugunsten des Inhabers, lastend auf dem Wohnhaus zur Strauss-
feder, Kruggasse 10. Zürich 1, Kat.-Nr. 412 (letzter bekannter Besitzer: Konrad

Gubler, Bodmerstrasse 7, Zürieh 2). bewilligt.
Jedermann, der über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,

wird aufgefordert diesseitigem Gerieht binnen eines Jahres, von heute an,
Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, so würde die Urkunde als
kraftlos erklärt werden. - (W 1953)

Zürieh, den 5. April 1921.

Im Namen des Bezirksgerichts 5. Abteilung.
Der Gerielitsschvciber: K. Huber.

Der allfällige Inhaber der vermissten Inhaber-Obligation Nr. 497354 der
Zürcher Kantonalbank, in Zürich, für 3V. 1000, d. d. S. 'Januar. 1920. verzinslieh.

zu -5 %, mit Halbjalires-Zinssehcinen ab 20. März 1921 bis 20. September
1924, wird aufgefordert, diesen Titel binnen 3 Jahren von der ersten
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an in der Kanzlei diesseitigen
Gerichtes vorzulegen, ansonst er als kraftlos erklärt würde. (W 196s)

Zürieh, den 5. April 1921.

Im Namen des Bezirksgerichts 5. Abteilung.
Der Gerichlssehreiber: Iv. Huber.

Recbtsdomizile - Domiciles inridiques — Domicilio legale

„Union Suisse" Compagnie g6n6rale d'assurances, Geneve

La soeiöte a iiommö comme porteur du domicile-juridique pour le canton
du Tessin Mensieur Aldo Riva," Via Stazione, Lugano, en remplaee.inent da
Monsieur Ercole Lombardi, au dit-lieu. (D 5)

Gen fc v e, le 6 avril 1921. Pour la Compagnie,
' l'administrateur deleguö: O. Hose.

Die im Februar 1920 aufgerufene Verselireibung von 220 Gulden oder
419 Fr. 04 Ct., angegangen den 11. Wintennonat 1708, haftend auf obere
Dörflimatten oder' RilttemaUen inWeggis, ist innert-der gesetzten Frist nicht
vorgewieeeb worden und wird .daher hiermit als kraftlos erklärt (Art. S70
Z. G. B. und 854 O. R.) (W 197)

.K r i e n s, den G. April 1921. Der Amtsgerichtspräsident: G. Thetler..

L'Urbaine, Compagnie anonyme d'assurances contre l'incendie, ä Paris
Les pouvoirs conferös au mandataire general, Monsieur Henri Fazy, ä

Geneve, ont pris fin en'suite de d6eös. La compagnie a nomrnö comme nouveau
niandataire general pour la Suisse, au sens de la loi de surveillance du 25 juin
1885, de la loi sur le eontrat d'assurance, du 2 avril 1908, et de la loi sur les
eautionnements. du 4 fßvrier 1919. Monsieur Louis Uebersax, 1, Place du Lac,"
Geneve. (D 6)

Approuv6 eette nomination le 5 mars 1921.

P a r i s, lc 6 avril 1921.
Lo directeur general de rUrbaine-Ineendie: M. Besnard.

Handelsregister - Begistre de commerce - Begistro di commerclo

I. Hauptregister — .1, Registre principal — I. Registro principale

Zurich — Zurich — Zurlgo
Seide, Seidenstoffe usw. — 1921. 4. April. Unter der Firma W®

Schroetter & Co. Aktiengesellschaft (Wm Schroeder & Cle. Soci£t£ Anonyme)
(Wra Schroeder& Co. Limited)liatsieh, mit Sitzin Zürich und auf unbestimmte
Dauer am 18. März 1921 eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweck, der Gesellschaft

ist die Fabrikation und der Handel mit Textilien aller. Art, insbesondere
mit Seide und.Seidenstoffen. In Ausführung (fieses Zweckes erwirbt die Gesellschaft

das unter der Finna \Vm Schroeder & Co., in Zürieh, seit 9. Juli 1866
registrierte Seidciifabrikationsgesehäft. Die Gesellschaft übernimmt von der
iKpllektivgesellschaft Wm. Sehrocder.A. Co. deren Aktiven und Passiven,
-gemäss Kaufvertrag vom 18. März 1921 und gemäss Bilanz vom 1. Januar
' 1921, nach welcher die Aktiven Fr. 2,683,603. 45 und die Passiven 1,883,603.45
Franken, betragen, zum Kaufpreis von Fr. 800,000 gegen. Barzahlung. Die
Gesellschaft kann ähnliche Geschäfte erwerben oder sieh an solchen in beliebiger

Form beteiligen,' sowie Handelsgeschäfte aller Art abschlössen, die
geeignet sind, ihren Gesellscliaflszweek-mittelbar. oder unmittelbar zu fördern.
Das Aktienkapital beträgt Fr. 1,000,000 (eine .Million Franken), eingeteilt
in 1000 auf den Inhaber lautende Aktien zu je Fr. 1000 (vorläufig mit 20 %
einbezahlt). Durch Beschluss der Generalversammlung kann die Amortisation
von Aktien aus Reingewinn oder Reserven • auf dem Wege der Auslosung
zu pari erfolgen. Die amortisierten Aktien werden dureli Genussaktien ersetzt,
deren Mitgliedseliaftsreehte denen der übrigen Aktien vollständig gleichstehen,
mit Vorbehalt der statutarisch festgelegten Einschränkungen. Das Nähere
wird durch Beschlüsse der Generalversammlung geregelt. Die. Einladung zu
den Generalversammlungen erfolgt durch eingeschriebene Briefe lediglich an
diejenigen Aktionäre, welche Namen'und'Adresse bei der Venvaltung der
Gesellschaft anmelden. Die gesetzlich geforderten Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen. durch Publikaliou im Schweizerischen Handclsamts-

.blatt. Die Generalversammlung kann weitere Publikationsorgahe bestimmen.
Die Organe der. Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat

von ein bis fünf Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vcrwaltungsrat
vertritt die Gesellschaft nach aussen; er kann aus seiner Mitte Delegierte
bestimmen, welche die Geschäftsführung besorgen, er kann auch
Drittpersonen mit der Geschäftsführung betrauen (Direktoren und Prokuristen).
Der Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen Personen, welche namens der
Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeiehnen befugt sein-sollen, er setzt auch die
Art und Form der Zeichnung fest. Der Verwaltungsrat 'bestellt aus: Alfred
von Escher, Privatier, von Zürieh, in Zürieh 8, Präsident; Ernst Streliler,'
Kaufmann, von Uster, in Zürich 8, Vizepräsident, und Hans Knoepfel,
Ingenieur, vou .Speieher (Appenzell), in Küsnaeht. Die Verwaltungsratsmit-
:glieder führen unter sieh je zu zweien kollektiv die reelltsverbindliehe
Unterschrift. Gesehäftslokal: Obere Feldeggstrassc • 87, Zürich 8.

Nahrungs- und Gcnussmittel, Kaffeesurrogate usw. usw. —
4. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Heinrich 'Franek Söhne
Aktiengesellschaft (Henri Franek fils.Societe Anonyme) (Enrico Franck figli
Soeietä. Anonima)», in Basel (eingetragen im'Handelsregister des Kantons
Basel-Sladtam 30. November 1914und publiziertim Schweizerischen
Handelsamtsblatt am 5. Dezember 1914, Nr. 285, Seite 1836) (letzte Publikation
5. FI. A. B. Nr. 74 vom 19. März 1921, Seite 571), errichtet in Zürich eine
Zweigniederlassung unter der Firma Heinrich Franck Söhne Aktiengesellschaft,
Basel, Zweigniederlassung Zürich (Henri Franck, fils SocidtS Anonyme, BfUe,
succursale ä Zurich) (Enrico Franck figli, Societä Anonima In Basilea, succursale
a Zurigo). Für die Zweigniederlassung bestehen keine besonder» statutarischen
Bestimmungen. Die heute gültigen Statuten sind diejenigen vom 2-1. Januar.
1921. Zweck der Gesellschaft ist der Einkauf und Verkauf vonWarcn aller
Art, kommissionsweise oder für eigene Rechnung, die Herstellung und der
Vertrieb von Nahrungs- und Genussmitteln, insbesondere von Kaffeesurrogaten,-

sowie die Beteiligung an ähnliehen Unternehmungen. Das Grundkapital

der Gesellschaft beträgt Fr. 1,000,000 (eine Million Franken) und ist.
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eingeteilt in 2000 auf den Namen lautende, volleinbezahlte Aktien zu je.
Fr. 1000: Uebertragungeri von Aktien müssen im Aktienbuche vorgemerkt
und; von einem Mitglied der "Verwaltung bestätigt werden. Die Aktien
können durch Bcschluss der Generalversammlung jederzeit in Inhaber-,
aktjen umgewandelt werden. Im weitem bestehen 500 Genussscheine mit
statutarisch festgesetzten Reehten. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen
dürcli eingeschriebene Briefe. Die gesetzlich, geforderten Publikationen der
Gesellschaft geschehen im Schweizerischen Handelsamtsblätt. Der
Verwaltungsrat kann nach ;Gutfindeu weitere .Publikationsorgane bestimmen. Die
Organe der'Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat
von ein bis sieben Mitgliedern und.die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat
vertritt die Gesellschaftnach aussen; er bezeichnet diejenigen Personen,welche
namens .'der Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen befugt sein.sollen, er
bestimmt auch die Art und Form der Zeichnung. Der Verwaltungsrat besteht
zurzeit aus: Robert Franck, Richard Franek, beide Kaufleute, von und in
Lüdwigsburg (Württemberg); Karl Schopfer, Kaufmann, von und'in Basel,
und den stellvertretenden Verwaltungsratmitgliedern: Dr. Eugen Keller-
Huguenin, Rechtsanwalt, von Neukirch (Thurgau), in Zürieh; Adam Scheuring,
Partikülar, von und in Basel, und Friedrieh Goetz, Kaufmann, von und iii
Basel. Zur Vertretung der Zweigniederlassung sind berechtigt die
stellvertretenden Verwaltungsratmitglieder: Dr. Eugen Keller-Huguenin, Rechtsanwalt,

von Neukireh (Thurgau), in Zürich; Adam Scheuring, Partikular,
von und in Basel; Friedrieh Goetz, von und in Basel, und zwar kollektiv zu
zweien. Ferner als Geschäftsführer (Direktor) für die Zweigniederlassung:
Dr. Fritz Bon, von Ragaz (St. Gallen), in Rüschlikon (Zürieh), mit
Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Bellevue, Sonnenquai 1, Zürich 1.

Waren aller Art.;—4. April. Die Firma Guttmann &. Rosengarten,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 301 vom 27. November 1920, Seite 2250),
Gesellschafter: Adolf Guttmann und Isaak Rosengarten, Import und Export in
Waren aller Art, wird infolge Konkurses über diese Kollektivgesellschaft
von Amtes wegen gelöscht.

Chemische" Industrie. —4. April. Aus der Firma W. Pauli.& Co.,
in Dietikön" (S. H. A. B. Nr. 55 vom 4. März 1920, Seite 393), ist der
Gesellschafter Waldemar Stiele-Marti,ausgetreten, dessen Kommanditbeteilir
gung sowie dessen Prokura sind damit erloschen. Als weitere Kommanditäre
sind eingetreten: Albert Schüttler, von Glarus, in Diet'kon, mit dem Betrage
von Fr. 30,000 (dreissigtausend Franken), und Louis Horat, von Schwyz. in
Zürich 4, mit dem Betrage von Fr. 10,000 (zentausend Franken). An die
•beiden Kommanditäre ist Kolleklivprokura erteilt. Der unbeschrankt haf-'
tende'Gesellschafter Fritz Werner Pauli wohnt nunmehr in Zürich 1. Natur
des-Geschäftes: Chemische Industrie.. Domizil und .Geschäftslokal befinden
sieh nunmehr in Zürich 4, Zeughäusstrasse 11.

Elektrische.Glühlampen für Handel und Industrie. — 1. April.
Die Firma A. Grossmann-Tscharner & Cie. Aurora-Werk, in Zürieh 2 (S. IL.
Ä. B. Nr. 192 vom 26. Juli 1920, Seite 1446), hat ihr Domizil nach Zürich 6

verlegt und verzeigt als Geschäftslokal: Götzstrasse 16.

4. April. Kranken- und Sterbekasse der Mech. Seidenstoffweberel Höngg,
in Höngg (S. H. A; B. Nr. 114 vom 5. Mai 1920, Seite 839). Emil Berli und
Ernst Meier sind • aus • dem Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden,
deren Unterschriften sind damit erloschen. An .deren Stelle wurden neu ge?
wählt: Jakob Gruber,1 Webermeister, von Rorschach, in Höngg, als Präsident,
und Stephan Wagner, Webermeister, von und in Höngg, als Aktuar. Präsident
oder Vizepräsident zeichnen je mit dem Aktuar oder Quästor kollektiv.

Textilwaren, Agenturen. —4. April. In der Firma Sudja-Kölla,
in Zürich .6 (S. H; A. B. Nr. 20 vom 23. Januar 1920, Seite 129), ist die
Prokura von Hans Kölla erloschen.

Utensilien und Apparate für chem.-pliarm. Industrie usw. —
4. April. Inhaber der Firma Lukas Krempel,'in Zürich 6, ist Lukas Krempel,
von-Zürich, in Zürich 6. Hohl- und Geräteglas, Utensilien und Apparate
für chem.-pharm. Industrie und wissensehaftl. Laboratorien. Nolkenstrasse 7.

4. April. Krankenkasse der Firma Honegger & Co. bezw. deren
Rechtsnachfolger in Rüti, in Rüti (S. H. A.B. Nr. 112 vom 3. Mai 1920, Seite 822).
Emil Brändü ist aus dem Vorstande dieser Genossenschaft ausgetreten, womit
dessen Unterschrift erloschen ist. Hermann Näf, bisher Beisitzer, fungiert
nunmehr als Präsident, und neu wurde als Beisitzer gewählt: Emanuel Kunz,
Regleur, von Wald (Zürich), in Rüti'(Zürich). Präsident, Vizepräsident und
Aktuar zeichnen je zu zweien kollektiv.

Knöpfe, Messwerkzeuge, Metallwarcn, Landesprodukte,Baumaterialien
usw. —- 4. April. Die Firma Alexander Brero, in Zumikon

(S. H. A. B. Nr. 279 vom 4. November 1920, Seite 2081), erteilt Prokura':
an Louis Marchand-Week," von-Sonviüer, in Biel.

4. April. Krankenkasse der Arbeiter in Firma J. Heusser-Staub, in Uster ;

(S. H. A. B! Nr. 80 vom 24. März 1921, Seite 613). Die .Mitglieder dieser
Genossenschaft haben in der Generalversammlung vom 29. Januar. 1921 eine
Revision ihrer Statuten surgenommen, wobei den bisher publizierten
Bestimmungen' gegenüber als Acnderungen zu konstatieren sind: Mitglied der
Genossensehaft .kann jede iii der Firma J. Heusser-Staub als .Angestellter
oder Arbeiter beschäftigte Person werden, sofern sie verschiedene in den
Statuten näher umschriebene Erfordernisse erfüllt. Die monatlichen Beiträge

'der. Mitglieder an die Kasse werden je auf zwei Jahre voii der 'Generalversammlung

festgesetzt. Diese Beiträge können in der Zwischenzeit bei'Bcdürf-
nis erhöht werden. Die Mitglieder sind verpflichtet, den jährlieh vom Gemeinde-
krankenvercin festgesetzten Jahresbeitrag für das Krankenhaus zu entrichten'.'
Die übrigen publizierten Bestimmungen bleiben unverändert.

4. April. Kraukenkasse « Frühlingssonne », in Zürich (S. H. A. B. Nr. 106

vom 26. April 1920, Seite 773). Die Mitglieder dieser Genossenschaft haben
in der Generalversammlung vom 30. Januar 1921 eine Statutenrevision
vorgenommen, derzufolgc den bisher publizierten Tatsachen gegenüber eine Aen-
derung jedoch nicht eingetreten ist. Hermann Koller ist aus dem Vorstande
ausgetreten,, dessen Unterschrift ist damit erlosehen. Alfred Vogel, bisher
I IL Beisitzer, fungiert'nunmehr als II. Beisitzer, und neu wurde an dessen.
Stelle gewählt: Georg Möckli, Monteur, von Zürieh, in Zürich 7. Präsident,
oder Vizepräsident zeichnen je mit dem Aktuar oder dein II. Be.istzer zu zweien
kollektiv.

Bern — Berne — Berna
Bureau Biel

1921.4. April. Inhaber der Firma Blum Walilfried, Horlogerie Soignde, mit
Sitz in. Biel, ist Wahlfried Blum, von Beggingen (Schaffhausen), Ilhrenl'abri-
kant, in Biel. Horlogerie soignde. Höheweg 81.

4. April. Unter dem Namen Apothekerverein von Biel & Umgebung
gründet sieh, mit Sitz in B i o 1: ein Verein, welcher .die'Wahrung und För¬

derung der Berufsinteressen seiner.Mitglieder, ziim Zwecke hat, Dio Statuten
sind am 23. Februar 1921 festgesetzt worden. Der Verein bqateht. aus Aktiv-
und Passiv-Mitgliedern. Zur Aufnahme als 'Aktivmitglied, ist erforderlich, dasa
der. Aufzunehmende in Biel öder inder Üingebühg voh'Biel als Inhaber,^Pächter

oder Verwalter einer Apotheke etabliert'ist. .Me .Aufnahme .geschieht
durch Be.schluss der Vereins'versammlung durch % Mehrheit der anwesenden
Aktivmitglieder. Der Austritt aus dem Verein erfolgt, durch Anzeige an den
Vorstand auf Ende eines Jahres oder;dureh Ausschluss seitens 'der. V.ereins-
veisammlung. Der Jahresbeitrag wird durch die yHeinSver&animlung'
bestimmt. Derselbe beträgt Ff. 10. Die Organe.'"des Vereins' sind:"ä) Die. Vereins-'
Versammlung; b) der Vorstand. Namens dt^ Vereins" führen "der'.PrUsideht,
oder der Vizepräsident mit dem Sekretär des .Vorstandes -kollektiv-.die rechts-"
'verbindliche Unterschrift. Präsident ist: Dr. Leon Cuttat, 'von Rosse-,
maisön; Vizepräsident: Renö Hafner, von Courgcyaux, und Sekrötlir-KassicrV
Otto Affölter. von Kriegstetten; alle Apotheker, in Biel..' J

~

Bureau Burgdorf
Licgensehaftsvermittlung, Plazierungs b'u r e a u. —

5. April. Inhaber der Firma Friedrich Loosli, in Burgdorf, ist' Friedrieb
Loosli, von Eriswil, wohnhaft in Burgdorf. Lic-genschaftsVermittlung^ und
Pläzierungsbureau. Steinhofstrasse. '

•«» *•

Bmeau Jntertakeu
Bau- und M ö b e 1 s C h r e i n er c i..— 5. April.' Inhaber der Krina.

Hans.Jung, in.Interlaken, ist Hans Jung, von und in Into'rlaken. Bau- und
Möbelschreinerei. Rosenstrassc.

5. April. Die Genossensehaft unter dem. Namen Landwirtschaftliche
Genossenschaft St. Beatenberg, mit Sitz in Beatenberg (S. H. A-'B. Nr". 87' vom
11. April 1919, Seite 625), hat in ihrer Generalversammlung vom.27. Februar
1921 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen.getroffen.-'Der
Vorstand besteht aus 7 Mitgliedern, nämlich-aus dem Präsidenten; Vizepräsidenten,

Sekretär,'Kassier und drei Beisitzern; das-Amt des Sökrctärs und
Kassiere kann in einer Person vereinigt sein. Die publizierten Tatsachen bleiben'
unverändert. Der Vorstand besteht nunmehr aus folgenden_ Personen ^Präsident:

Ernst Schmocker, Landwirt, van Beatenberg; Vizepräsident: Jakob
Daiiwalder, von Beatenberg, Landwirt, Stoekbrunnen;)Sokretär und. Kassier:
Gottfried Dauwalder; von Beatenberg, Landwirt', Lehn; Beisitzer: Christian
Gnfner, Landwirt, Breiten; Christian Feuz, Landwirt, Weid; Christian Feuz,
Landwirt, Kirchenmattej und Karl-Grossnikiaus', Landwirt,'Schörren; alls* von.,
und wohnhaft in Beatenberg. Der Präsident oder der Vizepräsident und der.
Sekretär führen namens" der Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift

durch Kollektivzeiehnung zu zweien.

Bureau Thun
P h o t o g r a p h i e, V e r g r ö s s er u n g s a n s t a 11 usw. — 5. April,

Inhaber der Firma Ernst Meier, in Thun, ist Ernst Meier, von'.Uster .(Zürich),
Photograph, in Thun. Atelier für Photographie, Vergrösserungsaustalt;;:Hahd-
lung photographischer Bedarfsartikel. Bälliz 20.

Bureau Wangen a. A.
5. April. Die Käsereigenossenschaft von Berken, mit.Sitz in Berken (-S. H.

A.B..Nr. 69 vom.22. März 1916 und dortige .-Verweisungen), hat in der.Haupt?
Versammlung voih."30. Januar 1919.in teilweiser Erneuerung de8 Vorstandes
gewählt: als Präsident: Emst Reinmann-Gränieher, Landwirt, ..von Walßswil-
Bipp, in Berken, am Platze des Fritz Sehärer; als'.Vizepräsidenten und.Kassier:
Alfred 'Günther,'Landwirt, von und in Walliswil-Bipp, am Platz.e des Fritz
Reinmann; als Mitglieder: Albert Eichelberger,.Landwirt, und'.Wirt, vou-.Sii-

.miswäld, in Berken, und. Gottfried Remmäun-Wagncr, Landwirt* von-un<L in
Walliswil-Bipp, letztere zwei am Plätze des Jakob G'rbgg und Robert
Reinmann. Präsident und Sekretär zeielinen kollektiv.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1921. 1. April. Wasserversorgungs-Genossenschaft Aesch, mit Sitz in.

Acsch (S. H. A. B. Nr.-58 vom'11. März 1915, Seite 318 und dortige Verweb
sung). Im Vorstande dieser Genossenschaft haben folgende Aenderungen,
stattgefunden: an'der Generalversammlung vom'18. März 1919 wurde an Stelle' von
Jakob Koeh als Beisitzer gewählt: Josef Koch, Schmied, von und i& Acsch.
Ah der Generalversammlung vom 8. April 1920 wurde an'Stolle, von Adolf Blum
als Kassier gewählt: Julius Arnold, Landwirt, von Schnorbach; in Acsch. Die
Unterschrift von Adolf Blum ist erloschen.

1. April. Theodor Buehervjun., und Walter Bucher, jun., beide von und
in Luzern, haben unter der Firma Theodor Bucher's Söhne, Weine, mit Sitz
in Luzern, eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, wclehe am 1.. April. 1921
beginnt. Weinhandiung. Brarubergstrasse Nr. 35.

Bäckerei und II and 1 u ri g. —: 2. April. Inhaber,der Firma..Josef
Steffen, in Altbüron, ist Josef Steffen, von Escholzmatt, in Altbitrön. Bäckerei
und Handlung. •

"Mechanische Konstruktion»- und M o t o r w e r.k s t ä.t t e.
— 2. April. Die Kollektivgesellsehaft unter der Firma Blum & Lay, Velos,
Motorräder und Musikapparate, mechanische Werkstätte, in Luzern (S. H.
A. B.'Nr. 267 vom 21. Oktober 1920, Seite 2005 und dortige Verweisung),
hat sieh aufgelöst; die Firma ist erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über
an die neue Firma «Bernhard Blum» in Luzern.

Inhaber der Firma Bernhard Blum, in Luzern, ist Bernhard Blum, von und
in Luzern. Derselbe übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Blum & Lay» in Lüzcm'aüf 1. April 1921. Motor- und -Fahrräder und
Musikapparate. Reparaturwerkstätte: Ilertensteinstrasse 47. .Mechanische Kotl-
struktions- und Motorwerkstätte: Steinenstrasse 5.

• 4. April. Der Verein unter dem Namen Gewerbeverband der Stadt Luzern,
mit Sitz in .Luzern (S. H. A. B. Nr. 143 vom 20. Juni 1918, Seite 998 und
dortige Verweisung), hat in seiner Generalversammlung vom 22.: Februar
1921 beschlossen sieh im Handelsregister streichen zu lassen.

M o t z g e r o i u n d C Ii a r c u t e r i e..— 4. April. Frau Möckli, Metzgerei
und Charaiteric", in Luzern (S. II. A. B. Nr. 79 vom 3. April 1919, Seite .561).
Das Geschäftsdomizil dieser Firma befindet sieh nunmehr Ilertensteinstrasse

34.
5. April. Hoiztypenfabrik Roman Scherer A. G. in Luzern (S. A. Fabriqiie

de Caracteres en bois Roman 'Scherer, ä Lucerne) (Roman ScherePs -Wood
Type Manufactory Ltd. at Lucerne) (S. A. Fabbrica .di Caratteri in legno
Roman Scherer, a Lucerna), Aktiengesellschaft mit Sitz in Luzern (S. H.
A.B. Nr. 88 vom 12. April-1919,-.Seite 631 und dortige Verweisung). Gemäss
Besr.hluss der Generalversammlung vom 19. Mär/. 1921 und Jn Verfolgung
der Bestimmungen von §. 26 der Gesellschaftsstotuten .besteht der
Verwaltungsrat nunmehr aus 3 Mitgliedern. Präsident,.zugleieh Delegierter des V.er-
waltungsrates ist Roman Schercr, Fabrikant, von Meggen (bisher); weitere
Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Ernst Gcrnct-Sclierciy Kaufmann, von
Luthern, und Hans Bucher-Scherer, Hotelier, von Kerns, alle .'drei wohnhaft
in Luzern. In bczug auf die Unterschriften ist keine Aenderung eingetreten.

5.' -April. Die Genossenschaft unter der Firma Metzgereigenosseiischaft
Dorf Rain, mit Sitz in Rain (S. H. A. B. Nr. 322 vom'26. Dezember 1913, Seite
2266),'hat sich durch Besehluss.ihrer Generalversammlung-vom. 13. März 1921

aufgelöst; die Firma ist mach bereits durchgeführter Liquidation erloschen.
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-Baugesehäft urid Landwirtschaft. — 5. April. Die Firma
J. Qallikerj Baugeschäft, Badg'eschäft und Handel in Baumaterialien, in
Willißau-Laind- (8. H. A. B. Nr. 255 vom 12. Oktober 1909, Seite 1717), ist
infolge .Todes des Inhabera erloschen. Aktiven und Passiven gehen über., an

-die. neue .Firma «Familie Gallik'er»\in Willisau-Land.
Witwe Marie Galliker gob. Birrer, deren. Sohn Josef und Töchter Marie,

Paulina und Louise Galliker, alle von und wohnhaft-in .Willisau-Land, haben
unter der Firma Familie Galliker, in Willisau-Land, eine K.ollektivgesellschaft,
eingegangen, welche ain 1. April 1921 begonnen und Aktiven und Pa66iven
der "erloschenen Firma «J. Galliker, Baugeschäft», in Willisau-Land auf dieses
Datum1 übern'ömincn hat. Zur Führung der Verbindlichen Unterschrift ist nur
der 'Gesellschafter Josef Galliker befugt. .Baugeschäft und Landwirtschaft.

" 5". April: Die' Aktiengesellschaft unter der Firma Sociötö gänörale sulsse
de Publicity J. Hort,. Annonces-süisses '

S. A. (Allgemeine schweizerische
Annoncenexpedition ..J. Hort, Schweizer-Annoncen A. G) (Societä generale
svizzera dl .Publicltä J. Hort Annunzi svizzeri S. A), in Lausanne, eingetragen
im Handelsregister des Distriktes Lausanne (vgl. S. H. A. B. Nr. 46 vom
16.'Februar 1921, Seite 356 und dortige Vcrweisungeu), hat mit Besehlüss des
Vcrwaltürtgsrates vom 16. Dezember-1918 in Luzern eine-Filiale
errichtet. Gegenstand des Unternehmens ist die Organisation, und der Betrieb
eines Inseratendienstes für die. Schweizer Presse. Die Gesellschaft kann sich
mit Publizitätsgeschäften aller Art und in allen. Ländern befassen. Das Gesell-
-schaftskapital beträgt Fr. 1,000,000 und ist eingeteilt in 2000 Namenaktien
von'je Fr. 5001 Für die Filiale in Luzcra bestehen .keine besondern statutarischen

Vorschriften. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
das Schweizerische. Handelsämtsblatt und durch andere vom Verwaltungsrate

zu bezeichnende Zeitungen. Die Filiale wird veitreten und verpflichtet
gegenüber Beteiligten:' 1. durch Einzcluntersehrift des Delegierten des
Verwaltungsrates Jacques Hört, Inseratenagent, von Basel-Stadt, wohnhaft in
Lausanne, und 2. durch. Kollektivunterschrift der Verwaltungsräte Fritz Zccr-
leder, Rechtsanwalt, von und in .Bern.-nncl Max Schmidt, Kaufmann, von und in
•Lausanne. Weitere drei nichtunterschriftsberechtigte Verwaltungsratsmitglieder

sind: Henry Wolfrath, Verleger, von.und in Neuenburg; Henry Couvoisier,
Verleger,'von und in La'Chaux-de-Fonds, und Arnold..Bopp, Verleger, von
und In Zürich..'Geschäftslok'al: Kornmarktgasse 1.

Kolonialwaren. — 5. April..Inhaber der. Firma Franz Haas, in
Kriens, ist Franz Haas, von Sehüpfheiny in Kriens. Kolonialwaren, Krämer--
haus.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Olten-Gösgen

Papier. — 1921. 2. April. Gottlieb von Wartburg, Kaufmann, von
Wangen bei Ölten, in Olteu, und Johann Schenker, von und in Däniken. haben
anter der Firma. von Wartburg & Schenker, in Däniken, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung in das Handelsregister
begonnen hat. Handel und "Verarbeitung in Papieren.

Rnscl-Sladt — Bäle-Vllle — Basilea-CiltA

Sattlerei, Tape z'iererci, R e i s e a rt i k e 1. — 1921. 2. April.
Inhaber der .Firma Louis Spahr-Bensel, in Basel,.ist Louiß Spahr, von und in
Basel, mit seiner Ehefrau Lina geb. Bensei in Gütergemeinschaft lebend. Die
'Firma' erteilt Prokura an Lina Spnhr-Benscl, von und in' Basel. Sattlerei,
Polster-Tapezierergeschäft und Rciscartikcifabrikation. Untere Rebgasse' 9.

Maschinen 'für d i e S c hu h i n d u s't r i e ; chemische.
Artikel. — 2. April. Inder Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Heise,
in Basel (S.- n. A. B. Nr. 18 vom 21. Januar 1920, Seite'119), ist.die'.Vertre-:
tungsbefughis "des Gesellschafters Kurt Heise, nunmehr in BasOl, erloschen.
.Zur. Vertretung der Gesellschaft ist'daher'hur noch befugt der.Gesellschafter
Bcnno Heise. Die Firma verzeigt äls nunmehrige .Natur des Geschäftes: Handel
in Maschinen für die Schuhindustrie. Handel in chemischen Artikeln. Das
'Geschäftskikai befindet sich nunmehr: Ahornstrassc 2.

2. April, Die Firma A. C. Jünger, Buchdruckerei, in Basel (S. H. A. B.'
Nr. 273 vom 20- November 1918, .Seite 1806). Buchdrückerei und Verlag,
ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Lithographie und Buchdruckerci. — 2. April. Die Firma
WHb. Mollhiet, in Basel (S.:H. A. B. Nr. 110 vom 26. *\pril 1910, Seite 755),.
Lithographie und Buchdruckerei, erteilt Prokura an Arthur Carl Jünger-Reil.'
von Leipzig (Sachsen), in Basel.

Basel-Band — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

Haushältung3artikel und Mcrccric. — 1921. 4. April.
Die Firma M. Bühlmann, Haushaltungsartikel und Mercerie, in Liestal (S. H.
A. B. Nr. 246 vom 3. Öktober 1907, Seite 1714), ist infolge Verzichts des
Inhabers erloschen.

Haushaltungsartikel. — 4. April. Inhaber der Firma Wilhelm
Zeller-Colombo, in Liestal, ist Wilhelm Zeller-Colombo, von und' in Liestal.
Haushai tungsartikol.

bchal'Ihausen — Schaffhouse — Sclaffusa
1921. 22. Februar. Unter dem Namen Pensionskasse der Alumlnlum-

Industrle-Aktlen-GeselBchaft hat sich, mit Sitz in Neuhausen, eine
Genossenschaf l gegründet zu dem Zweck, ihre Mitglieder gegen die wirtschaftlichen

Folgen der Invalidität, des Alters und des Todes zu versichern. Die
Statuten sind am 24. November 1920 festgestellt worden. 1. Mitglieder der
Kasse sind auf Grund schriftlicher Beitrittserklärungen die Angestellten der
Zentralverwaltung in Neuhausen und der Werke Neuhausen und Chippis
der Aluminium-Industrie-Aktien-Gescllschaft, die am 1. Juli 1920 sich in
definitivem unge kündigtem Anstellungsverhältnis befanden. 2. Die später
in den Dienst der ZentralVerwaltung oder der Werke Ncuhauscn und Chippis
tretenden Angestellten .werden'Mitglieder der Kasse mit dem Tage der
definitiven Anstellung; ebenso die Angestellten allfällig weiterer in der Schweiz
gelegener Wcike der Gesellschaft. 3. Ferner können, die ausdrückliche
Einwilligung der Gesellschaft in jedem einzelnen Falle vorbehalten, Mitglieder der
Kasse werden: Personen, die in einem besondern Anstcllungsverhältnis, oder
solche, die zwar in keinem Anstcllungsverhältnis stehen, deren Dienste die
Gesellschaft aber dauernd in Anspruch nimmt. Für diese Mitglieder werden
Kasscnleistungen und Beiträge an die Kasse von Fall zu Fall durch den
Vorstand-im Einverständnis mit der Gesellschaft festgesetzt. Die unter 2 und 3

Genannten haben sich durch das Zeugnis eines vom. Vorstand bezeichneten
Arztes darüber auszuweisen, dass sie weder mit Krankheiten noch mit
Krankheitsanlagen behaftet sind, die ein vorzeitiges Ableben oder eine vorzeitige.
Dienstunfähigkeit befürchten lassen. Von einem Angestellten, der nach dem
1. Juli 1920 in einem Lebensalter von über 40 Jahren in den Dienst der
Gesellschaft tritt, kann überdies verlangt werden, dass er, die-Kassenbeilrägc
bis auf da6,40. Jahr zurück nachbezahlt. In diesem Fall wird auch die Gesellschaft

die entsprechenden Beiträge nachlcisten. Solche Mitglieder werden hin--
sichtlich der Grundrente behandelt, wie wenn sie im 40. Jahre der Kasse
beigetreten wären. Ucber die Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet der
Vorstand. Er kann sie nur verweigern, falls der sieh Anmeldende den vorgeschrie¬

benen Gesundheitsausweis nicht beibringt und, sofern er das 40. Altcrsjahr
übcrschritten hat, die vorgesehene Nächzahlung der "Kassenbeiträge nicht
leistet. Die Mitgliedschaft erlischt ausser nach Art. 684 O.-R. mit dem Abstritt

aus dem Dienst der Gesellschaft: Dem ausscheidenden nicht pensionierten
Mitglied werden die eigenen Beiträge nebst 4% einfachem Zins zunickbezahlt.
Weiblichen Mitgliedern, die wegen Verheiratung ausscheiden,'wird ausserdem
ein Viertel der Beiträge der Gesellschaft zur Aussteuer gegeben. Mit dem Austritt

und der Auszahlung dieser Abgangsentschädigung erlöschen alle Anspi üche
an die Kasse. Angestellte, deren Anstellungsvertrag nach mindestens 10 Dienstjahren,

aber vor Eintritt des 60. Altcrsjahres aufgelöst wird,-können Mitglieder
der Kasse bleiben, insofern sie auf die Auszahlung der .von ihnen geleisteten
Beiträge verzichten und 50 % der fernem eigenen und 50 % des vorgesehenen,
von der Gesellschaft zu leistenden ordentlichen Jahresbeitrages übernehmen.
Ausgeschiedene, später wieder in den Dienst der Gesellschaft tretende
Mitglieder werden, wie Neueintretende behandelt. Mitglieder und.
Pensionsberechtigte, welche die Interessen der Gesellschaft öder, der 'Pensionskasse
gröblich verletzen, können durch Beschluss der .Gesamtheit der Mitglieder
ihrer Mitgliedschaft, verlustig ei klärt werden. Ausgeschlossene Mitglieder
gehen aller ihrer Ansprüche an'dic Kasse, also auch ihrer eingezahlten Beiträge
verlustig. Der -Jahresbeitrag der Mitglieder'beträgt drei Prozent ihres
anrechenbaren Jahreseinkommens. Er wird in zwölf Monatsraten entrichtet
und von der AIuminium-Industrie-Akticn-Gesellschaft bei der Gehaltszahlung
erhoben. Angerechnet wird das feste Jahresgehalt mit Einschluss bestehender
Teuerungszulagen und der'feststehenden Naturalleistungen wie z.B.
Dienstwohnung bis zum Tötalbetrag von Fr. 12,000 (anrechenbares Jahreseinkommen).

Gratifikationen und ändere schwankende Zuwendungen sind von der
Anrechnung ausgeschlossen. Die Aluminhim-Industric-Aktien-Gesellschaft
leistet an die Kasse einen ordentlichen Jahresbeitrag von 7 % des anrechenbaren

Jahreseinkommens sämtlicher beitragspflichtigen Mitglieder der Kasse
und ferner, je nach Geschäftsgang, variable ausserordentliche Beiträge. Die
Aluminium-Industric-Aktien-Gesellschaft überweist der Pensionskassc, Wert
1. Juli 1920, den Betrag von Fr. 3,500,000 aus dem Bestand ihres'bisherigeh
Pensions- und Unterstützungsfonds. Für die Verbindlichkeiten der Kasse
haftet nur das Kässcnvermögcn. Jede persönliche Haftung der Mitglieder
wie der Aluminium-Industrie-Aktien-Gesellschaft ist ausgeschlossen. Die
Organe der Pensionskasse sind: Die Gesamtheit der Mitglieder, der Vorstand
lind die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus fünf Mitgliedern.
Drei derselben, worunter der Präsident, werden vom Vcrwaltungsrät der
.Aluminium-Industrie-Akticn-Gescllsehaft ernannt, zwei weitere, worunter der
Kassier, werden von der Gesamtheit der Mitglieder gewählt. Ferner ernennt
der Vcrwaltungsrat der Aluminium-Industric-Akticn-Gesellschaft, wie die
Gcsamtheit der Mitglieder, für jedes Vorstandsmitglied je einen Ersatzmann.
Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen je zu
zweien der Präsident und dessen Stellvertreter zusammen'odcr jeder von ihnen
mit einem andern vom Vorstand bezeichneten Mitglied des Vorstandes.
Mitglieder des Vorstandes sind: Präsident: Gerhard Steck, Direktor, von Bern,
in Schaffhausen; dessen Ersatzmann und Stellvertreter: Dr. Julius Weber,
Direktor, von Wintorthur, in Nmhaucen; Aktuar: Karl Giubcr, Sikrctär,
von Basel, in Neuhausen; dessen Ersatzmann: Heinrieh Wanner, Sikrctär,
von Sehleitheim, in Neubauten;.Kassier: Walter Hottingcr,' Buchhalter, von
Meilen (Zürich), in Neuliaüsen; dessen Ersatzmann: August Benz, Verwalter,
von Wettingen (Aargau), in Neuhausen; Aügust Siegrist, kaufmännischer
Beamter, von Scengen (Aargau), in Siders (Wallis); dessen Ersatzmann:
Walter Moser, Kassier, von Inkwil (Bern), in Chippis (Wallis); Dr. Hermann
Göhl,.Chemiker, von Aarbcrg (Birn), in Sidcrs (Wallis); dessen Ersatzmann:
Josef Schmid, Sekretär, von Wülflingen (Zürich), in Chippis (Wallis). Die
rechtsverbindliche Unterschrift .führen demnach der Präsident, Direktor
Gerhard Steck, und sein Stellvertreter, Direktor Dr. Julius Weber, zusammen
oder jeder von ihnen mit dem Aklunr, Karl Gruber, oder dem Kassier, Waller
Hottingcr, welch letztere beide vom Vorstand als zeichnungsbe'reehtigt
bezeichnet worden sind. Die Bckannmachungen der Pensionskassc an die
Mitglieder erfolgen durch Anschlagin den Verwaltungsgebäuden in Neuhauseh
und Chippis oder durch Zirkular an die Mitglieder.

Appenzell i.-Rli. — Appenzell-Rh. Int. — Appenzello Int.
Holzhandel. — 1921. 1. April."Inhaber der Firma Carl Schmid, in

Appenzell,' ist Carl Schmid, von Maladers, Graubünden, in Appenzell.' Holz-
haudlüng; im «Zebra».

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1921. 2. April.

"

Der Vorstand des Toggenburgischen Metzgermelster-
Verbandes, Genossensehaft mit Sitz in Wattwil (S. H. A. ß. Nr. 33 vom
8. Februar 1907, Seite'226), besteht zurzeit aus folgenden'Mitgliedern: Paul
Widmer, von Lichtönsteig, in Lichtcnstcig, Präsident; "Jakob Kern, von Buchberg

(Schaffliausen), in -Wattwil. Aktuar: Josef Brunner, von Hemberg, in
•Ulisbach-Wattwil, Kassier; Oswald Bischof, '.von Eggcrsriet, in 'Krummenau,
und Ernst Mathias, von 11 obrbncligraben (Bern), in Ebnat; alle Metzgermeister.

Vizepräsident ist Josef Brunner. Der-Präsident oder der Vizepräsident
zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

2. April. Konsumgenossenschaft Rüthi, Genossenschaft mit Sitz in Rüthi
(S. H. A. B. Nr. 65 vom 13. März 1920, Seite -469). Aus dem Vorstand ist
Otto Sehnellmann ausgeschieden. An dessen Stelle wurde neu in den Vorstand
gewählt: Johann Hasler, Fergger, von Altstätten, in Rüthi.

Obst, Gemüse, Spezereien. — 2. April. Die Firma Alois Strübl,
Obst, Gemüse und Spezereien en gros und en dötail, in St. Fidcn (S. H. A. B.
•Nr. 148 vom 26. Juui 1918, Seite 1036), ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk Hoden

1921. 4. April. Bank in Baden, Filiale in Baden, Aktiengesellschaft mit
Hauptniederlassung in Zürich und Zweigniederlassung in Baderi (S. H. A. B.
1918, Seite 1144). Die Kollektivproku'a -des Arnold Griltter ist erloschen.
Die volle Kollektiv-Unterschrift wird erteilt dem Direktor Fritz Zchnder, von

.Subr, in Zürich.
5. April. Die Konsumgenossenschaft Siggenthal-Kirchdorf, in Ober-

Siggen thai (S. II. A. B. Nr. 1918,.Seite 1769), hat ihren Vorstand wie
folgt, bestellt: Präsident ist: -Albert. Seherer, Kaufmann, von und in
Obersiggenthal; Vizepräsident ist: Emil Leemann, Schlosser,;von Stadel bei Dielsdorf,

in Obersiggenthal; Aktuar ist: Hans Haus, Techniker, von Hottwil, in
Oliersiggcnt-hal; Kassier ist.: Johann Merk, Landwirt, von und in Obcreiggen-
thal; Beisitzer sind: Josef Suter, Buchhalter, -von Frcienwil, in Obcrsiggen-
thal; Arnold Rinderknecht, Kaufmann, von Wällisellcn, in Untersiggenthal,

(und Peter Fiiglistcr, Landwirt, von und in Obersiggenthal. Die." Unterschriften
des bisherigen Präsidenten Julius Schneider :urid des bisherigen Kassier.
Friedrieh Füglistor sind erloschen.
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Bezirk Le.nzbury
4. April. Die Landw. Genossenschaft Schafisheim-Staufen-Hunzenschwil,

in Schafisheim (S. H. A. B. 1914, Seite 147), hat ihren Vorstand wie folgt
beateilt: Präsident ist: Jakob Baumann-Kunz, Landwirt und Wirt, von und
in Scliäfiskeim; Vizepräsident ist: Robert Berner-Furter, Landwirt, von und
in Schafisheim; Aktiiar ist: Rudolf Baumann-Sandmeier, Landwirt, von und
in Schafisheim; Verwalter ist: Emil Richner-Frick'er, Landwirt,) von und in
Schafisheim; Beisitzer sind:. Jakob Suter, Landwirt, und Reinhard Wildi,
Landwirt; beide von und in Schafisheim; Gottlieb Huggenberger-Urech, Landwirt,

von Seoo, in Schafisheim, und Karl Rohr, Landwirt, von und in Staufen.
Die Unterschriften' des bisherigen Vizepräsidenten Albert Rohr und des
bisherigen Verwalters Jakob Sutcr sind erloschen.

Bezirk Zurzach
4. April. Die Milchgeuossenschaft Lengnau, in Lengnau (S. H. A. B. 1920,

Seite-980), hat an Stelle von Kaspar Suter zum Präsidenten gewählt: Eugen
Müller, Landwirt,' von und in Lengnau, und an Stelle von Johann Müller zum
Aktuar: Johann Müller, Sohn, Landwirt, von und in Lengnau-Himelrich. Die
Unterschriften voir Kaspar Suter und Johann Müller sind erloschen.

Tessin —Tessln — Tlcino

Ufjicio di Lugano

Cardatura di cascami di seta.— 1921. 4/30 marzo. La societä in nome
cpllettivo Fratelli Torricelil fu Giuseppe,- in Lugano, cardatura di cascami
di seta (F. u. s. di c. del 4 marzo 1919, n° 52, pagina 347), viene cancellata
dal registro di commercio per ccssione di azienda alia societä in accomandita
« Francesco Torricelli & C1 succ. a Fratelli Torricclli fu Giuseppe », in Lugano,
la quale ha assixnto l'attiyo e passivo.

4/30 marzo. Francesco Torricelli fu Giuseppe, industriale, e fratello
Giovanni, studente in diritto, Mario, studente in cconomia politica, di Lugano
loro domicilio, Hanno cöstituita una societä in accomandita, sotto la deno-
minazione Francesco Torriceili & C1 Succ. ä Fratelli Torricelli fu Giuseppe, con
sede in Lugano, che ha avuto prineipio il 1° gennaio 1921 ed assunto l'attivo
e passivo della sciolta societä in nome collettivo «Fratelli Torricelli fu
Giuseppe », in Lugano. Francesco Torricelli d socio illimitatamente responsabile,
gli altri associati sono soci accomahdanti, con un* accomandita di fr. 150,000
ciascuno. La societä ha conferito procura a Luigi Gaggini fu Pictro, da Bis-
sone, in Massagno, e Bruno Bucher, di Mattia, da Kerns, in Lugano, im-
piegati, i quali firmeranno collettivamentc fra loro.1. Cardatura di cascami
dj seta.

W&adt — Vaud .— Vaud

Bureau d'Yverdon
C a f d. — 1921. 2 avril. La raison Emile Aeschimann, ä Yverdon, exploitation

du Cafd des Casernes (F. o. s.'du c. du 16 janvier 1908, page 74), est radide
ensuite de renonciation du titiilaire.

H 6 t e 1; — 2 ävril. Le chef de la maison Jules Jaquier, k Ddraoret, est
Jules Jaquier, de Ddmoret y domicilid. Exploitation de l'hötel de la Poste
ä Ddmoret.

Gafd. — 2 avTil. Le chef de la maison Maurice Burla, ä Orzens, est
Maurice Burla, de Chätel prds Morat, domicilid ä Orzens. Exploitation du cafd
du Midi.

Commerce, de bois.— 2 avril. Le chef de la maison Ernest
Paiilettaz, ä Yverdon, est Ernest Faillcttaz, de l'Isle, domicilid ä Yverdon.
Commcrce.de bois.

2 avril. Dans son assemtlde gdndralc du 21 janvier 1921, l'association
PEtoile, socidtd immobilidre ä Yvertfon, ä Yverdon (F. o. s. du c. du 25 aoüt
1906, page 1415), a renouveld son comitd qui est actuellement composd'comme
suit:. president Paul Musy, de Suscevaz, industriel; seerdtaire Albert Lam-
berey, de, Valeyres-sons-Rances, instituteur, les deux domicilids k Yverdon.

Genf — lieneve — Ulnevra

B&timents, etc. — 1921.21 mars. La socidtd en nom collectif Domp-
martin et Cie, succ" de Ph. Dompmartin, entreprisc de travaux publics, bäti-
ments et eimeht armd, aux Eaux-Vivc's (F. o. s. du c. du 2 mai 1918, page 714),
est ddclarde dissoutc ensuitd du ddeds de l'ässocid Henry Freydidrc soit Frei-
diere, survenu le 25 octobre 1918. Son actif et son passif sont repris par
l'ässocid « Louis Dompmartin ». aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 18 mars
1921, page 564), cette socidtd est radidc.

31 mars. Aux termes d'actes regus par. F. M. Rehfous, notairc,
ä Gendve, le 25 fdvrier 1921, il a etd constitud söus.la ddnomination do
Commerciala, Socidtd Anonyme pour le Commerce et l'Industrie, "une socidtd
anonyme ayant son siege a Geneve. Sa durde est illimitdc; eile a pour
objet l'exercice du commerce et de 1'indu.strie en gdndral,;la commission et
l'expddition, l'importation et l'exportation de marchandises de toute nature,
et spdcialemcnt de grains et de produits dn sol; l'achat, la vente, le louage,
la direction et l'administration de maisons de commerce 'et d'entreprises
industrielles; eile peut s'intdresser diroctement ou indireetement k toutes
entreprises ayant un but; semblable ou similaire. Le capital social.est fixd k
cinq cent mi.lo francs (fr. 500,000), divisd.en deux mille cinq cents actions de
200 francs, chacune, nominatives, sur lesquelles il n'est dmis actuellement que
deux' cent cinquante actions representant un capital de cinquante mille
francs (fr. 50,000). Les publications de la socidte ont lieu par. la voie
du Journal de Gendve et tous autres organes que pourrait ddsigner le
conseip d'ädministratioh. La socidtd est administree par un conseil d'ad-
ministration de trois ä sept membres. Elle est valablement engagde par la
signature individuelle d'un administratcur. L'administration est composde
comme suit: Alfred Deutsch, ndgociant. de nationalitd yougo-siave, ä Vienne
(Autriche); Jacques Salmanowitz, ndgociant, de et ä Plainpalais, • et Schal
dit Jolin Kahn, sans profession, de et ä Flainpalais. Sidge social: rue de
Lausanne, n° 1.

1er avril. Siiivant Statuts adoptds en assemblde gdndrale constitutive du
31 mars 1921, il s'est constitud entre les membres du personnel du Thdätre
de Geneve, crdanciers de la Socidtd d'Exploitation du Thdätre de Geneve,
uno socidtd coopdrative, conforinement an titre 27 du C. o. s.,
ayant pour ddnomination Association du Personnel du Thdätre de Gendve.
Eile a pour but sauvegarder les intdrdts de ses membres par tous moyens,
notamment en exergant des poursuites judiciaircs contrc toutes personnes
responsables. Son sidge est ä Gendve. Pour etre regu membre de la socidtd,
il suffit d'adresser une. demande ecrite au • conseil d'administration, et de
justifior de. son intdret dans l'entreprise. L'assemblde gdndrale admet ou refuse
les candidats sans dtre tenue dans ce dernier cas d'indiquer. les motifs.
Chaque socidtaire peut ddmissionner par simple lettre au comitd. 11 est lid
pgr les ddeisions du conseil et de l'assemblde gdndrale jusqu'ä la fin de l'annde
on conrs. Pourrait etre cxclu de la socidtd tout membre dont la conduite
gpraif. de nature k porter. prdjudice ä l'oeuvre commune. Le capital • de la
socidtd est variable. D est formd par les cotisations de ecs membres, cotisations
fixdes k un franc par annde pour chaquo socidtaire. Les socidtaires n'ont pas

d'autres prestations. Iis ne sont pas tenus aux dettos quo:pourrait contractor
la socidtd lesquelles .sont uniquement gaianties par l'actif aoolaL La socidtd
est dirigde par un conseil de cinq membres au moins nommds. chaque annde
par l'assemblee gdndrale. Le conseil se constitne lui-möme et compose son
bureau. La socidtd est valablement • engagde par la signature du prdsident.
Le couscil est composd de:' Jean Duperier, prdsident, musicion, de et ä
Gendve; Eugdno Gelloz, choriste, de et k Plainpalaia; Rend Blanchöt dit
Duchfitcl, artiste lyiique, de nationalitd fran^aise, ä Plainpalais; Paul Buisson,
musicicn, de et k Geneve; et Jules Duchesnes dit Joubert,- choriste, de nationalitd

beige, ä Plainpalais. Siege social: 14, rue d'ltalie (Etudo do M° de
Stouz, avocat).

Transport.de marchandises etc. — 1er avril. La socidtd par
actions ddnommde eil franijais: «Agcncc Maritime J. Van HemeJryck S. A.»,
en allemand »Schiffsagentur J. Van IlemeLryck A. G.», avec sidge social
k Anvers, 23, rue Vdnus, et succursalc ä Berne. (in6crite au registre du
commerce de Berne, le 16 mars 1921 [F. o. s. du c. du 21 mar» 1921, page 577]),
a ouvert line succursale k Gendve, sous la raison Agence Maritime J. Van
Hemelryck S. A. Anvers, Succursale de Gendve. Lc but de la socidtd est le

transport de marchandises et toutes opdrations se rattacha-nt directcmont ou
indirectement ä son activitd, tant en Belgique qu'aux Colonies ou ä l'Etranger.
Elle a repris la raison J. Van Ilemelryck, 23, ruo Venus, k Anvers, ainsl
que les succursales de Suisse, ä Berne, Bfile, Gendve et Zurich. IA durde de
la socidtd est de.trente ans dds sa constitution. Le oapital-actionB est fixd
k cinq millions de francs (fr. 5,000,000), rdparti cn 5000 actions de fr. 1000.
Les actions restent nominatives jusqu'ä leur entidre libdration. Dds ce moment,

clles pourront dtre transformdes en actions au porteur et les propridtaires de
celles-ci conserveront la facultd de les rendre ä nouveau nominatives. Les

bureaux de la succursale de Gendve, se trouveot, ruc Ldvrier, 15, et la direction

en est confide k Jean Cresp, de nationalitd frangaiso, domicilid ä Gendve,.
qui peut engager valablement la socidtd pour les affaires do sa succursale par
sa seule signature et aüquel pi-ocuration a dtd couferde k cet effet.

Pipes d'dciinie et bois, etc. — 1er avril. La raison E. Sau-
•tereau, ä Geneve (F. o. s. du'C. dn 14 juillet 1916, page 1115), est rsdide
ensuite de remise de commerce.-

La maison est continude, dds le 1er a\Til 1921, avec reprise de l'actif
et du passif, sous la raison Pauline Sautereau, ä Gendve,- par mademoiselle
Pauline Santereaii, de nationalitd fran^aise,' domicilide ä Geneve. Fabrique et
commerce do pipes d'dcume et bois et tous articles pour fumeurs, 15, ruo du
Mont Blanc, ä l'cnseigne, «Au Pacha».

Articles de bijouterie et joaillerie. — 2 avril. Le chof
de la maison Georges Schiff, Plainpalais, est Georges Schiff, de nationalitd
frangaise, domicilid ä Plainpalais. La maison a repris l'actif et lo'passif de la
socidtd «G. Schiff et Baumgartner», k' Plainpalais (F. o. s. du c. du 31 mars
1919, page 539). Articles de bijouterie et joaillerie, 25, Rue de la Coulou-
vrenidre.

2 avril. Aux termes de procds-verbal d'assembldc gdndrale regu par
M« Alexandre de Saugy, notaire, ä Gendve, le 26 mars 1921, la socidtd
anonyme dite Chantiers de Constructions navales du Ldman, et Ancien Chantier
Naval Mdgevet,.dont lo sidge est-ä Corsier (F. 6. s. du c. du 4 ddeembre
.1920, page 2301), a nommd Jeaii Erismann, industriel, de Gendve, y deineu-
ränt, soul administrateur. L'administrateur. All>ert Griot, ddmissionnaire,
pst radid.

'Bonneterie de sport, etc. — 2 avril. La raison Byrde,
commerce de .bonhctcric de sports et fourniturcs pour chaussurcs,' ä Gendve (F. o.
s. du c. du 10 janvier 1912, page 47), est rädidc ensuite du ddeds du titulaire
et remise de son actif et de son passif ä « Byrde socidtd anonyme ») k Gendve
(F. o. s. du c. du 31 mars 1921, page 648).

2 avril. .Dans sa sdance du 6 janvier 1921, lc conseil d'administration du
« Crddit Lyonnais », socidtd anonyme, ayant son.sidge k Lyon, et une agence
ä Gendve, sous le titre de: Crddit;Lyonnais, Agence de Gendve (F. o.'a:' du'c.
du 28 fdvrier 1920, page 36-1), a nommd second sous-directeur pour Tagerice
Je Gendve, Louis Devedeux, de nationalitd frangaisc; domicilid k Plainpalaia-

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau fäddral de la proprißtß iniellectuelle — Ufacio federate della proprietä inteMtuite

Marken — Marques — Marcho
Eintragungen r— Enregistrements — lserizioni

Sr. 15)158. — 23. Februar 192t, 8 Uhr.

Schweizer Getränke A.-G. (Sociätä suisse de boissons S. A.)r
Fabrikation und Handel,

Männedorf (Schweiz).

Getränke z. B. alkoholfreies Bier.

Mr. 49159. — 12. März 1921, 12 Uhr.

Eduard Fues, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Kantscbukkitt, Wacbspräparate und Ledercreme.
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ffr. 49160. — 15. März 1981, 8 Uhr.

Ernst Keller, Fabrikation,
Gibewll-Fischentha! (Schweiz).

Baumwollgarne einfach und gezwirnt

II* 49101. — 17 mars 1921, 8 b.

Schwöb Freres et Cie. S.A., fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fouds (Suisse).

Montres et parties de hiontres, 6tuls, bracelets, chatnes de montres
et bijouterie.

TAVANCO

ffr. 49162. — 17. März ml, 5 Uhr.

Dr. A. Landolt A.-G., Fabrikation,
Zofingen (Schweiz).

Lacke, Farben, Oele und Firnisse, Lackfarben, Oelfarben, Rostschutzmittel,
Terpentin und Terpentinersatz, Abbelzmittel, Anstriche jeder Art, Peche und
Teerprodukte, Wachse, Polituren, Bohnermittel, Emaillen, Bronzen und

Tinkturen.

"AUTO NOVO"
ffr. 49103. — 19. März 1921, 8 Uhr.

F. LussyrEbneter, Fabrikation und Handel,
Schrofen-Mfihlebach (Schweiz).

Strick- und Wirkwaren, insbesondere Unterkleider für Damen, Herren und
Kinder, kombinierte Unterkleider für' Damen.

MASOut OEPOSft

ff® 49164. — 22 mars 1921, 8 h.

Paul Sumi, commerce,
Geneve (Suisse).

Prodirits pharmaceutiques.

ff* 49165. — 23 mars 1921, 8 h.

Les Hoirs d'Alexandre Kohl er, fabrication,
Vevey (Suisse).

Semelles, baboucbes, pantoufles, coton cardl, ouates, laine cordte.

ffr. 49166. — 23. März 1921, 8 Uhr.
Äd. Weit n au er & Cie., Handel,

Basel (Schweiz).

Fabrizierter Tabak,

ffr. 49167. — 23. März 1921, 8 Uhr.

N. Pedolin's Erben A. G., Fabrikation,
Chur (Schweiz).

Tuch- und Garnfabrikate.

ffr. 49168. — 23. Mirz 1921, 10 Uhr.

W. Bestgen's Sohn, Musikhaus „zur Lyra",
Fabrikation und Kautel,

Bern (Schweiz).

Handharmonikas.

Bestgen's
„Bernahandharmonika"

ffr. 49169. — 23. März 1921, 10 Uhr.

W. Bestgen's Sohn, Musikhaus „zur Lyra"
Fabrikation und Handel,

Bern (Schweiz).

Handharmonika8.

Bestgen's
„Bernahandorgel"tt

ffr. 49170. — 23. März 1921, 10 Uhr.

Pharmasal Pharmazeutische Präparate G.m.b.H.,
Fabrikation und Handel,

Hannover (Deutschland).

Arzneimittel und hygienische Präparate.

ffr. 49171. — 23. März 1921, 11 Uhr.

Dr. H. H a I! e r, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Technische Produkte.

ffr. 49172. — 29. März 1921, 8 Uhr.

Albert Schweigert, Handel,
Kreuzlingen (Schweiz).

Füllfederhalter und Bureaugebrauchsgegenstände aller Art

ASKA
Kraftloserklärung einer Handelsausweiskarte

Die Ausweiskarte für Handelsreisende nach Tonn. II (Taxkarte), ausgestellt

von der unterzeichneten Amtsstelle am 3. Januar 1921 unter Nr. 455,
Souche 1657, gültig für das Jahr 1921, lautend auf die Firma Schwöb & Co.,
Leinenweberei, in Bern, und den Reisenden -Bernhard Salomon, in Chur,
berechtigend zur Entgegennahme von Bestellungen auf Leinenweberei sowohl
bei Privatpersonen wie auch. bei Wiederverkäufern • und Gewerbetreibenden,
ist abhanden gekommen und wird hiermit amortisiert. (V 42)

B e r n, 2. April 1921. Der Regierungsstatthalter I: Roth.
A-J llimWWWWHflWM
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AWtiven Bilanz per 31. Dezember 1920 Passiven

Kassa, fremde Geldsorten und Coupons
Wechsel-Portefeuille
Guthaben bei Banken und Banquiers
Wertschriften

"Debitoren in laufender Rechnung
Immobilien '

Mobilien
Kaulionen Fr. 627,355.60.

Fr..
403.226

6,448,224
3,493,467

105,078
17,862,105

1,000,000
1

29,252,102

Ct.

36
10
90
10
25

71

Aktien-Kapital
Reservefonds

-Guthaben von Bankpn und Banquiers
Kreditoren in laufender Rechnung
Check-Konti "

Depositen mit Kündigungsfristen
Einlagehefte •

Obligationen ;

Tratten-Konto
Ratazirisen
Ausstehende Coupons von eigenen Obligationen
D>videnden:Konto
Tantiöme-Konto
Vojtrag der Gewinn- und Verlust-Rechnung

Kautionen Fr. 627,355.60.

Fr. Ct.
5,000,000 —

300,000 —
543,265 38

8,387,699 26
1,342,205 75
8,332.622 .65

108,208 10
1,647,500 —
3, i 80,351 80

30,187 15«
311 —

300,000 —
17,173 —
62,518 62

29,252,102 71

Soll Gewinn- und Verlust-Rechnung per 31.' Dezember 1920 H«t>en
Fr. Ct.
35.765 12

410.878 92
340,951: 15
292,987 69

17,551 32
21,701 05

1,119,835 25

Gehälter, Gratifikationen und Teuerungs-Zulagen
Staats- und Gemeindesteuern ;

Kriegsgewinn-Steuer
Allgemeine Unkosten und Stempelgebühren
Rückstellung und Abschreibungen auf Debitoren.
Reingewinn •.

(A. G. 55)

Fr. Ct.

173,370 25
41,655 35
51,677 85
73,440 18

300,000, —
479,69 L 62

T,119,835 25

Saldo-Vortrag per 31. Dezember 1919
Ertrag des Zinsen-Konto

• » Provisionen-Konto
» ' Wechsel-Konto'
• » Werischrifb n-Konto
• aus Coupons und fremden Geldsorten.

IttMftlH 1
Beschränkung der Einfuhr

Für den Im amtlichen Teil unserer gestrigen Nummer bekanntgegebenen
Bundesratsbeschluss betreffend die Beschränkung der Einfuhr von Leder und
Schuhen war massgebend einerseits die starke zunehmende Arbeitslosigkeit in
beiden Branchen, die selion zur völligen Schliessung von mehreren Betrieben
geführt hat, und anderseits die stärk gesteigerte Valutaeinfuhr. So sind
beispielsweise in der Zeit vom 1. Januar bis 21. März: 1921 allein aus Italien
1168 q zum Teil minderwertige. Schuhwaren der Zollpositionen 193 und 195
eingeführt worden, während der Import aus diesem Lande im ganzen
Friedensjahr.1913 nur 71 q betrug. Der Bundesrat hofft, durch die Verhinderung;einer
übermässigen Einfuhr der inländischen Produktion eine Beschäftigung zu. err
mögliehen, die vorläufig wenigstens 'eine Verschärfung der Arbeitslosigkeit
verhütet und die in der Folge eine Wiederaufnahme eines intensiveren
Betriebes ermöglicht.

Der bisherige Preisabschlag auf Leder von 15—40 %, je nach Sorte, tritt
beim Schuhwerk ungefähr zur Hälfte mit 7%—20 % in Erscheinung. Die
Preisreduktion für,Schuhwaren ab Fabrik beträgt bis heute.für-Arbeitersehuh-
werk 20—25 % und für Strassenschuhwerk 10—20 %. Speziell im vergangenen

Februar, wurden die Fabrikpreise um ea. 10%. auf die heutigen Tagespreise

herabgesetzt. Dieser Preisabschlag soll jetzt auf die Frühjahrsware im
Detailhandel zur Auswirkung kommen.

Restriction de l'iroportation
Suivant 1'arrEtE du Conseil f6d6ral, publiE dans la partie offieielle de la

Feuille du 6 avril, l'importation des cuirs et des souliers est subordonnEe A

l'obtention d'une autorisation.
Coneluant a EtE d'une ipart en l'oceurcnee le chömage en forte augmentation
dans les deux branches et qui a provoquE dEjA la fermeture totale de

plusieurs Etablissements et, d'un autre ' cötE,-. le dEveloppement considerable
pris par l'importation en raison du change. C'est ainsi, par exemple, que du"
1« janvier au 21 mars 1921, l'Italie seule .a exportE en Suisse.1168 q de ehaus-
sures, partiellement de qualitE infErieure des positions tarifaircs 193 et 195,
alors que l'importation provenant de ee pays au cours de l'annEe'1913 n'avait
Ete que de 71 q.. Le Conseil fEderal espere, en empöchant une importation
excessive, pouvoir procurer du travail A la production indigEne, parer ainsi
tout au moins A l'aggravation dü chömage'et faciliter dans la suite la repriso
d'une exploitation plus intensive.

La diminution de prix rEalisEc jusqu'iei sur los euirs de 15—40 % suivant
les sortes correspond ä une diminution de moitiE A peu pres pour les ehaufigures,

soit de 7%—20 %. La rEduetion des prix des chaussures A leur sortie
de la fabrique comporte actuellement: Chaussures pour • ouvriers 20—25 %,
chaussures de rue 10—20 %.,Les prix dc fabrique ont EtE diminuEs spEeiale-
ment en fEvrier dernier, soit de 10 % environ, pour en arriver aux prix
actuels; cctte reduction doit exereer son effet sur la marchandise de printemps
vendue dans le commerce de dEtail.

Belgique — Pr616vement d'une fraction de la valeur des
marchandfses allemandes Importes

Les Chambres beiges ont adoptE le 23 mars 1921 le projet de loi suivant,
portant prElEvement d'une .fraction de la .valeur des marchandises allemandes
importees eh Belgique: t

Article premier. A 1'entrEe en' Belgique, les marehandises'en provenance
do l'Allemagne sont assujetties au prEleven.ent d'une fraction de leur valeur,
pans que cette fraction puiaae dEpasser 60 p. e.

Le mfimc traitemcnt. est app.icable aux marchandises cu provenance
d'autres pays, du moment oil * ellcs ont. EtE produites ou manufacturees eu
Allemagne, soit entiErcmeht,. soit partiellement mais sculement, dans ce
dernier eas lorsque la part reprEsentant la production,ou la fabrication liors
l'Allemagne n'atteint pas 25 p. c. de la valeur totale.

Le cas EeliEant, il doit etre Etabli par la production d'un eertificat d'ori-
gine,. que les' marchandises importEcs ne tombent pas sous l'applieation du
prEsent article.

Art. 2. 'Sont .affranchics du prElEvement dc. valeur dont il est question ä
-l'article premier, les marchandises cxpEdiEcs en transit direct, sous surveillance
douaniEre, avec ou sans transbordement.

Art. '3. Lorsque, par suite do paiements anticipatifs effectuEs avant
.le 25 mars 1921 ou d'arrangements pris avant cctte date le solde'de coinpte
dü pax l'importateur beige au vendeur Etranger est. infErieur. au montant du
prElEvement de. valeur tel que celui-ci rEsulterait de l'applieation de la

prEsente loi, ce prElEvement peut Etre rEduit au Chiffre de la somme reetant
due.

Art. 4. La quittance Constatant le prElEvement de valeur oonstitue un
titre libEratoire,. jusqu'A concurrence de son import, en faveur de la personne
qui effectue ou pour le compte de qui est effeetuE le paiement et vie-A-vis de
la porsonne ä. qui est dü le prix d'achat dc la rnarehancise.

Art. 5. Les perceptions effectuEes sont versEes A un. compte special et
affeetEes au rEglement des. engagements pris par l'Allemagne dans lee parties
VIII et IX du TraitE de Versailles du 28 juin 1919.

Art. 6. Le'Roi dEtermine le taux du prElEvement de valeur et peut .le
reviser. II. fixe la date de la mise en vigueur de la loi et arröte toutes les
mesures nEcessaires pour en assurer 1'exEeution.

Art. 7. Le Roi peut:
1. DEsigner les marchandises affranchies du prElEvement;
2. Modifier le pourcentage prEvu dans la. partie, finale du deuxiEme

paragraphe de l'article premier; '

3. Etendre A la Colonie l'applieation de la prEsente loi.
Art. 8. Le Ministre des Finances peut, sur avis d'une commission inter-

ministErielle, nommEe par an-etE royal, suspendre ou annuler. les contracts
passEs avant le 25 mars 1921 dont 1'exEeution forcEe placerait les lmporta-
tcurs dans une situation pEnible, et admettre les modifications qui, de commun
accord entre les parties, seraient apportEes A'de tels contrats.

Art. 9. Le Systeme de dEclaration, de paiement et de vErificatlon en usage
pour la perception des droits de douane est Etendu aux perceptions A effec-
tuer en vertn de la prEsente loi. De meme, les infractions seront eoostatEes,
poursuivies et puhies conformEment aux stipulations desdois de douane.

A teneur d'une communication de. la LEgaticm de Suisse A Bruxdles,
cette loi n'a pas encore EtE mise cn vigueur jusqu'iei.

France — Commerce ext6*ieur
A teneur de la statistique douaniEre fran?aise,le commerco spEeial

de la France s'est montE durant les deux premiers mois de 1921 A 7378
millions de francs (janvier et fEvrier 1920: 8404 millions), dont 3596 (5646)
millions A l'importation et 3782 (2758) millions A 1'exportation.
L'exeEdent d'exportation est done rle 186 (exeEdent d'impo'rtation
dc 2888) millions. L'importation et l'exportation se rEpartissent oomme suit
entre les principales eatEgories de marchandises (en millions de francs):
a) importations: objets d'alimentation 733.(1487), matiErcs nEeeseaires
A l'industrie 1904 (2645), objets fabriquEs 959'(1514); b) export'ations :

objets d'alimentation 361 (281), matiEres nEcessaires A' l'industrie 915 (055),
objets fabriquEs 2305 (1667), colis postaux 201 (155).

(irande-Bretayne I

(Communication <ie I» revision romccrciiitc tie h l/gation de Snisae ä I.niwtrea.)

1. Charbons. La situation de l'industrie britannique des charbons, si
florissante encore il y a quelques mois, est aclucllemcnt devenue trEs sErieuse.
La diminution de la deinanrle de l'Etrauger d'iuic part, la stagnation aiguE
des industries nationales d'autre part, ct enfin la concurrence amEricaine,
ont EtE tvois ElEmcnts de dEpression dont les effets se font vivement sentir.
Dcvant 1'effondremcnt des prix, lc Gouvernement s'est rendu compte qu'il
lui Elait impossible de mainlenir son conlrölc, dc sorlc qu'il a prEsentE ce
mois-meme, au Parlement, un «Co-Industry Decontrol Bill», devenu loi
il y a quelques jours, et qui replace, A partir du 31 mars 1921, l'industrie
dans la positiou d'indepcndance oü eile etail jadis. II en rEsulte que lc contröle
du Gouvernement sur les salaires des mineurs et les profits des propriEtaires
cesscra. On a vu les reprdsentants travaillistes, qui se sont si souvent opposEs
A rinlerference du Gouvernement, demandcr A la Chambre de rcjelcr le projet
et de mainlenir le contröle gouverncmentall Mais, vu la dEpression, ce contröle
aurait coütE aux'contribuablcs environ, cinq millions de livies sterling par
mois, et le Parlement a votE la loi- De facon gEnErale. la presse n'a pas EtE

du cötE des mineurs qui,parl'agitationinccssanlcdeleursTradeUnions Al'cffct
d'obtenir des augmentations de salaire trop rapides, ont vivement contribuE
A Etrangler la position.de l'iridustric-britannique. la plus caraelEristiqne. On
faitremarquer aujourd'liui que leur victoire A la Pyrrhus a EtE de courte durEe
et que I'induslrie est EcrasEc par le coüt dc la production, dont les 78% sont
constituEs par les salaires.

Des nEgociations entre les leaders des mineurs et le PrEsident du Board
of Trade ont eu lieu le 30 mars, mais ellcs ont EcliouE parccque Sir Robert
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Hörne s'oppose aunom du Gouvernement ä un subside cn faveur de l'industric
charbonnidrc. Des'menaces de grövc. immediate, compreriänt meme lc service
des pompes, ont.dtd profdrees, d'oü il rdsultcrait unc inondalion des'.pu its
et de graves ddgäts aux installations!

Une des grandes difficultds de la question sc trouve dans le fait que dans-
certaips districts minicrs, cm l'exlraction est facile et la qüalitd du charbon
supdrieure, on travai lie avec profit, tandis que dans d'autrcs moins favorisds,'
la production ne peut sc faire qu'ä perle. Les mineurs rdclamcnt dds lors
ün « popl»-do toute la production, de fa?on ä uniformiser les salaires dans
tout le -Royaume. II va sans dire que les proprietaires intdressds n'cntendent
pas de- cette oreille.

• Selon nos dernidres nouvcllcs, la Fdddration des Mineurs vient d'ordonncr
la cessation du travail ä partir du 31 mars k minuit.

Unc proclamation royalc ddclare un dtat d'urgence (state of emergency)
ddfini par le «Emergency Powers'Act 1920». L'exportation du charbon, du
coke ct des briquettes est interdite sauf sous unc aulorisation spdcialc.

Les mineurs ont fait appcl ä leurs camaradcs des Chcmins de fer et autres
entreprises de transport en leur demandant de cesser lc travail par Sympathie.'
La « National Union of Railwaymen » et la « Transport Workers Federation »,

qui constituent avec la Federation des mineurs ce que Ton appcllc la «triple
alliance»,'ont rdservd leur attitude, et nc sc prononceront que la semaine pro-
chaine.

II est interessant de mentionncr que les mineurs ne considerent pas s'dlre
mis en grdve, mcsure pour laquelle des formes spdeialcs sonl cn gendral prevues,-
telles que avertissement, vote k une majorild des ,2/3. etc. Par euphdmismc,
cette grdve s'appellera done pour le moment une « simple cessation du travail ».

ir'va se poser incessamnient un probldmc primordial sur la question dc savoir
si les mineurs, non en grdve mais ayant ndanmoins eesse.le. travail, auront
droit ou non k un secours de chömagc (dole), conformdnicnt k la ldgislation
en vigueur (Unemployment Insurance Act); d'une fatjon gdndrale on cstime
qu'ils n'ont pas droit ä eelte assurance puisquc la cessation du travail provicnt
d'unc «trade dispute », spdcialement prdvue dans la loi comme n'entrainant
pbs lc droit ä l'assurancc.

2. Mesures legislatives concernant la protection des industries essentielles,
le change et le dumping. Notre communication publide dans la Feuille du
9 mars 1921 laissait entrevoir cerlaines mesures legislatives en favcur.de la
protection des industries britanniques; on croyai.t k ce moment que le
Gouvernement.avait l'intcntion de proposer au Parlement un ou deux projets de loi
traitant 1,'un la question des industries essentielles et l'autre le dumping ct
la question des changes.

< - II appert d'un document parlcmcntaire que le Gouvernement vient de
livrcr au public, .aujourd'hui 31 marsi qu'on a l'intcntion de suivre une voie
de möiridrc resistance et'partanl plus dlastiquc. Les mesures que le Gouverne-
irient compte proposer k la Commission du Budget de la Chambrc des Communes
(Committee of Ways and Means) le 5 ayril 1921 seronl conlcnues dans deux
resolutions ä; insdrer dans le projet dc budget annuel (Finance Bill 1921-1922).

"La Resolution n° 1 propose un droit de douanc de 33 % % ad valorem
sur las articles suivants: a) verrcs optiques, microscope's, jumelles, thdodo-

litcs, spectroscopes ct autres instruments d'optiquc, etc.; b) gobclcts, flacons.
burettes, thermomelres, tubes ct autres instruments, scientifiques de verre,
creusets, et porcelaine dc laboraloire, etc.; c) galvanometres, pyromdtres,
dlectroscopes, baromdtrcs; balances de prdcision et pour analyses, instruments
de prdcision pour le mesuragc, etc.; d) certaincs sortes de valves et d'instru-
ments pour la distillation, etc.; c) magndtos d'ignition et aimants; f) charbons
pour lainpes k arc; g) aiguilles employees pour la fabrication de la bonneterie;
h)-tungstene mdtallique, ferro-tungstdnc et produits manufactures avec du
tungstdnc mdtallique ct autres composes de thorium, cerium et autres terres
mdtalliqucs; i) tous produits chimiques, organiques, synthetiques. (autres
que matidrcs eolorantes, organiques, synthdtiques, etc.), rdactifs, produits
chimiques manufactures au moyen dc la fermentation, etc.

.Cette. Resolution n° 1.constitue dds lors tout le projet sur la protection
des «Key-Indus tries ».

Quant h la Rdsolution n° 2, clle embrasse malgrd son texte aussi succinct
que celni dc la premiere les projets de mesures gouvcrnementales contre le
dumping et ,1'importation de marchandises provenant dc pays ä change
dcprdcid. En void-les dispositions prineipales:

«En plus de tous autres droits de douane ddjä existants, un droit special
dgal au 33 % % de la valeur sera levd sur tous les articles que lc Board of Trade
ddsigticra dans un aircte qui contiendra unc liste des pays de provenance. '»

Cette rddaction vcul dire que le Gouvernement demande au Parlement
dc conferer au Ministdrc dii Commerce le pouvoir de lever un droit compen-
sateur sur les marchandises (5 designer par le Ministere) manufactures en
tout ou en partie dans un certain nombre de pays que le meme Ministdrc
indiquera lui-memc. I) est evident qu'il s'agil en l'esptc'e dc pays ä change
ddprdcid, par cxemple 1'Allemagnc, et que l'elasticitd de eette disposition
pourra permcttre au Ministdrc d'excepter peut-dtrc, pour diverses raisons
evidentes, quelques pays oil le change n'est que particllement ddprdcid, mais
non pas effondrd.

D'aulre part, voici cc qui est stipuld rclativement aux marchandises
dites dc «dumping»: «Tout arrdte de mdme nature pris par lc Board of Trade
pcut dgalemcnt dtre applicable rclativement ä l'importation de toutes
marchandises qui sonl vendues ou offerles en ventc dans le Royaume-Uni: a) ä
un prix infdrieur ä leur coöt dc production ou b) ii un prix qui, en raison de la
depreciation dc la valeur de la monnaic du pays oü les marchandises sont
manufactures, se trouvc naturcllement dtre infdrieur au prix de marchandises
semblablcs manufactures cn Grande-Bretagne,' de telle sorte qu'il en rdsulte
pour les' industries du Royaume du eliömage ou un danger de chömage. »

Dans la prdsente Rdsolution on entend par coüt dc production: le prix
de gros ii l'usinc," c'est-ä-dire cclui auquel les marchandises sont offerles ä
la consommation intdrieure. Si ccs marchandises n'ont pas de marchdiDtdricur,
le coüt de production sera ecnsd etrc eclui de marchandises aussi similaires
que possible. Nous enverrons volonticrs le document parlementaire dont il
s'agit aux personnes intdressdes qui en fcraicnt la demande directcment ä
1'Attache Commercial de la Legation de Suisse ä Loridrcs, moyennant envoi
de fr. 1 en timbres-postc suisses.

'' Annoncen - Regie t
PUBLICITAS A.CU Anzeigen - Annonces - Annonzi Rlgie de« «nnonee« i

PUBIJCITAS S. Ai

Internationale Transporte

Basel, Antwerpen, St. Gallen, St. Louis, Mulhouso (France)
> in in in

Bestorganisierier TeztilTerkehr
England-Schweiz-Elsass 898

Regelmässiger Uebersee - Export
Bllllflste Manipuliillon und Alilrniisporlo von llolistoffen der Tcxtll-

Brunebu In den SFohafen durch eigene Fttclileute
Assekuranz — Lagerung — VcrrdluugsvcrkJhr»

BanhgeschQit J. Betschtn A. G. IntetiaKen

EiDiaäong m X. OTdenljlcIisn GeoeralvsrsanimlDDg der Aklionare

auf Mlliwoch, deii 20. April 1921, nacbmlltngs 5 Ubr
In dim Bureaux der Gc6cll.chuft In Interlaken.

TRAlvT A N D E N:
1 Jahresbericht
2. Berichterstattung der Kontrollstelle.
3. Abnahme der Jahrcsre.chnung.nnd Decharge-Krleilung an den Verw.vltungsrit

.und die Direktion.
4. Beschlussfaasung. über die Verwendung des Reingewinnes. '971
ö. Wahl des Verwaltnngsrntes.
6.' Bcseizuug der Koutiol siellc pro 1921.
7. Verschiedenes.

Interlaken, den 31. März 1921.

Numona «los» Verwaltung-srutoei,
Theodor Wlrlb.

SocUti Electriqas de Balle
Treiziöme tirage au sort des obligations hypotiiecaires, opere le

18 mars 1921. -997 (1249 B)
Sont sortis les nrs 5. 16, 26. 53 et 69. remboursables au 31 dtü-

cembre 1921.
Soci£tc Klcctrlqne «le Balle.

Wer eae schweizerischen Baswerken

Gaskoks
bezieht, trägt zur Vermeidung der Arbeitslosigkeit

bei. Man sehe darauf, da«s man Gaskoks
bekommt and nicht einen vom Ausland stammenden

der minderwertig ist. 8SI.
Wo am Orte kein Gaswerk besteht, wende

man sich an den

Verbaut! Schweizerischer Gaswerke
(Postfach Hauptpost) ZÜRICH

wo jede gewünschte -Auskunft erhältlich ist.

S3?

P. K. B
EINKOLOVNEfs-
buchhaltdng.

& Sehr einfach.
Zeitsparend.
Sehr billig

w • Für Grossbetriebe
unübertroffen.

b" Paol Kall», Basel

Organisator

i
Oerbergasseil

Beulin ü sigsr tif
Rechtlich, begründete Forderungen und

allfällige Bürgschafisansprachen an die
Erbschaft des verstorbenen Herrn Christian Ruefll-
Flury, Uhrenfabrikant in Biel, sind bis und mit
20. April 1921 dem unterzeichneten .Notar
schriftlich anzumelden. (1660 U) '979

Biel, den 4. April 1921.

Der Beauftragte: Ed. Ruler, Notar.
Der InhGher des sdiweizetiscnen Paientes Nr. 79586

betreffend

Jdüiilü an Lultitontatita
loa Falnrädeia M luioniGbijeQ"

wünscht mit schweizerischen Fabrikanten
bezw. Interessenten in Verbindung zu treten
und ist bereit, Lizenzen zu erteilen oder das
schweizerische Kabrikationsrecht zu verkaufen.

Gefl. Offerten an Bernhard & Cie, Patent-
anwaltsbureau, Bern, Spitalgasse 17. '995

dwellsvi
S HSIaloln U
¥ Raanlland 1 _

p» Rollen &T&feVn
Cartonagen
in allen Grossen

flntdl Falknerstrasse -7
Dlliol Telephon 5161
7iiril1l Escherhaus 360
lIIIIUI Telephon Hott. 420
fhnr heim Oberthor
UHU Telephon 428

MiißaoDyme qis Fammues le Oitilal ei coDlistrie J. Klaus, le Lotie
Le coupon n» 22 des actions, s£rie A,' est payable dös lc 30 mara 1921, par fr. 40,

aux Caisses de )a Banquc C-antonale Neuchäteloise est ä celle de la Socictö de Banque
Suisse, Succursale du Locle.

^
(617S Le) :875

Le coupon n° 8 des actions, sörie C, est payable au sidge'de la.eociötö.
I.« Loci«, le 30 mars 1921.

Le coiiseil d'adiuinlstrallon.
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5. ordentliche Generalversammlung1
Samstag, den 23. April 1921, vormittags IOV2 Uhr, im Domizil der

Gesellschaft, Stauffächerquai-Webergasse 5

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme der Jahresrechnung pro 1920 und Decharge-Erlei-

lung an Verwaltungsrat und Geschäftsleitung.
3. Peschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechiiung und Bericht der Kontrollstelle

liegen ab lt. April a. c, im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht
der Aktionäre auf. '1001

Zürich, 6. April 1921.
l>er Vcrwnllnnirsrnt.

MtlttiIWnM-Ii., fitltt (Ki did

Einladung znr GeneralTersaitnnlnng
Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zu der ain Donnerstag, den 21. April

1921, nachmittags 3 Uhr, im llotcl Gotthard, in Zürich, stattfindenden siebenten ordentlichen

Generalversammlung.
TAGESORDNUNG:

1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahrcsreehnung und der Bilanz per 31.
Dezember 1920.

2. Bericht der Kontrollstelle und Entlastung des Verwaltungsratcs und der Direktion.
3. Bcschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.
4. Erncuerungswahlen in den Vcrwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle. (2150Lz) 994

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung, sowie der Jahresbericht, der Bericht
der Kontrollstelle und die Bilanz können gegen genügenden Ausweis über den Aktien-'
besitz auf dem Bureau der Gesellschaft in Gurlncllcn oder bei der Schweizerischen Volksbank

in Wctzikon und Zürich vom 12. bis 18. April a. e. bezogen werden.
Jahresbericht, Bilanz und Rcvisörenbcricht liegen ausserdem vom 12. April a. c.

an zur Einsicht der Aktionäre am Sitze der Gesellschaft In'Gurtncllcn auf.'

Gurtnellen,' den 5. April 1921.
•Per- Yerwnltnnggrat.

Chemlns defer woux
Remboursement d'obligations des emprunts 4% Union-Suisse,

I" et II" hypotheque, du 31 mars 1865

Les 193 obligations suivantes des emprunts 4 % des cliemins de fer de l'Unlon-Suisse
I" et II« hypothiquc, du 31 mars 1865, sont sorties au tiragc et scront rcmbonrs'dcs~ie
30 juin 1921: önotrecaissc principalc, ü Berne, änos caisscs d'arrondisscmcnt, ä Lausanne,
Bälc, Zurieh, St-Gali et I.uecrne, ainsi qu'aux caisscs des princlpalcs hanques suisses.

Emprunt lr0 liypotheque

N°

5 obUgation/de fr. 100: N« 67 180 432 710 1032
77 obligations do Ii. 500

« 164 11)22 4646 9237 13004 19796 22921 26772
383 1527 5537 9921 13146 20285 23360 26945
445 1594 5597 10460 13966 20444 23783 27367
521 1648 5790 10488 14330 20776 24660 27875
749 1991 6189 10561 14787 20988 25539 28039
803 2259 6999 11331 16035 20991 25928 28330
914 2551 7921 12319 16112 21575 26034 28416

1134 4146 7978 12499 16469 22526 26112
1457 4591 8810 12559 17420 22643 26242
1506 4643 8852 12875 17470 22801 26619

39 obligations de fr. 1000
o 30« 891 1867 3355 4556 6019 6838 7300

435 1028 1964 3390 5002 6058 6868 7606
486 1129 2489 3626 5268 6081 7020 7958
726 1175 3099 3802 5419 6194 7060 8337
811 1691 3349 4532 5925 6249 7181

8 obligation 3 de fr. 2500: N° 5 7 19 228 292 330 467 052
3 obligations de fr. 5000: N« 13 72 203

O obligations de fr. 10,000: N® 32 55

Emprunt IIC hypotheque
3 obllgnllöus de fr. 100: No 175 382 392 401 405

38 obligations de fr. 600
N® 928 1616 3910 5637 6735 7383 9232 10280

1153 2557 4647 5868 7182 7683 9285 10396
1387 2810 1697 6004 7240 7759 9594 10439
1389 3288 5281 6212 7312 8158 10152 10686

18 obligations de tr. 1000

N» 128 601 787 1115 2032 2214 3130 3781 4307
323 786 4423

pas

903 1365 2189 2318 3768 4294

1 obligation de fr. 2500; N® 308
3 obligations de fr. 10,000; N® 14 146 147

Ccs litres ccsseront de porter intörfit le 30 juin 1921.

Lcs obligations suivantes des memes emprunts, sorties aux tirages preeddents, n'out
encore 616 prösentöcs au remboursement. (2381 Y) 961

I" hypoth6<in« II« hypotheque

Fr. 100 Fr. 500
Hemboursable lo

30 VI 1915
30 VI 1010
30 VI 1920

«kligatlans de

Fr. 1000 Fr. 2500 Fr. 500
numAros

828
21819
6655
7876

22999

4118 21t

BERNE, lo 21 mnrs 1921.

675
910
967

10107

Fr. 1000.

373
554

4464

Direction g£ri6rale de« C. F. F.

Mllenscsellschaft Fmmgnhof, Derenfllnsen

Hie ordentliche tweiuTiilversüinmlung
wird Samstag, den 23. April 1921, vormittags 9*4 Uhr, In Solothurn Im
Hotel «Krone», stattfinden.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Aboahme der ltechnnog pro 1920 und der-Berichte de« Verwaltangsrates dad

der Rechoungerevleoien.
8. Anträge dee VerwaltuogHrates betr. das Jahresergebnis.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnuog, der Jahresbericht sowie der Bericht der
RecbnungercvNoren liegen vom'15 April an am Sitze'der Gesellschaft star Einsieht der
Herren Aktionäre auf 976 <690 So)

Die Stiinmkarten werden gegen Answel*.über den Aktienbesitz bis zum 21. April
auf dem Bureau der Gesellschaft ausgegeben.

Sololhnra, Im April 1921.
' Der Verwaltnngsrnt.

JLo ^o
Ordentliche CUmeralVersammlung

Samstag, den 23. April .1921, nachmittags 3 Uhr, Im Hotel Bristol In Bern
TRAKTiNDEN: Wahlen In deu Vcrwaltungsrat und In die'Kontrollstelle Abnahme

des Geschäftsberichtes und der Rcehnnng.' Verlegung oder Beibehaltung de«
Gesell« ihaftssilzeg. Verschiedenes. 992

I>»r Yerwallnntaawwhnga.

Socletö de l'lndnstrle des Höfels

L'assemblöe gönörale ordinaire des actlonvaires
est convoqudc pour lc mereredl 20 avrll 1021, ä 3 heures, & lTIAtei de la Metropole, ä GenOre

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration sür l'cxcrcice 1920.

f. 2. Rapport des cominlssalrcs-vcrifienteurs,
3. Votation sur la. conclusion de ces rapports.
4. Election. d'administrateurs.
5. Nomination de 2 commissnlrcs-vcrlflcateurs et fixation de leürs ömolumehts.

Pour pouvoir 6lrc reprdsentdes ä l'assemblöe gönöralc, lcs actions Solvent dtre dö-
posöes jusqu'nu 19 avril ä la caissc de MM. llentsch, Forget & Cle, banquiets,66, Rüe'du
Stand; ä Genivc. (20853 X) 929

Le bllan et lc eompte de profits et pertes au 31 döcembre 1920, approuvös par MM. let
commlssaircs-vtSriflcateurs, sont ä la disposition de Messieurs les aetlonnalrcs & l'adresse
ci-dcssus dds le 12 avril.

Online Pniialori Oiipoii a urica 1. BiiiM-Spilliu
con garanzia ipotecaria sul I' Hotel Europa, Calprino

per il giorno 23 aprlle 1921, alle ore 15, nei locali della Banca della
Svizzera ltaliaria in Lugano, col seguente

OBD1NE del GIORNO :

1° Relazione circa acquislo Hötel Europe.
2® Approvazione deeli statuti e costituziono della societä coo-

perativa. 993 (4187 Ö)
3°., Nomine statutarie.
4° Eventuali.

Danen della Nvlzzera Itnllaiiax
Rapprescntante Istltult«.

SiA. «4-JKJÄJK
Compagnie d'asßurance sur la vle

MM. les actionnaires sont prövenus que le coupon n° 48 est payable
ä parlir'du 7 avril en fr. 100.— ä la Caisse de la Goittpaghle, 10. RüÖ
de Hollande, ä Genövo. 719 (20698 X)

975

Basler Handelsbank
Dividenden-Zahlung

Gegen Ablieferung des Coupons Nr. 70 unserer Aktien kantt die
Dividende für das Jahr 1920 mit (1630 Q) '996

Fr. 30 per Aktie
vom 7. April an spesenfrei.bezogen worden in:
Basel: an unserer Kasse, sowie bei unserer Wechselstube,
Aarau: bei der Aargauischen Kantonelbank,
Bern: bei der Kantonalbank von Bern,
Genf: bei der Basier Handelsbank, Place de la Fusterie, 9 et II.

bei. den Herren Cheneviöre & Cie.,
St. Gallen: bei den Herren Wegelin & Cie.,
Zürich: bei der Basler Handelsbank,.Babnhofstrasse 20.

WW«5 ft MPS H»«eH
Coupon Nr. 23 wird ab 15 April 1921 durch die Ianerrhodleehe Kantonalbank in

Appenzell ausbezahlt ' ~Der VrrvallmosraL

Basel, den 6. April 1921.
Basier Handelsbank.

Foürlqiie de Pflte fl Papier de Courteiory
Le dividende pour l'exercice 1920 est payable däs le 1er mal 1921'

contre remise du coupon n° 17 ä raison de:
Fr. lO par action n' l i 4000
Fr. 1UO par action n° 4001 ä 520O

Le paiement sera >Hectu6 sans frais pour les porteurs aux domiciles

suivants: (5291J) *999
St-Imler: Banque Cantonale de Berne,

Banquo Populaire Suisse,
Berne: Caisse d'Epargne et de'Pröts.

St-Imler, le 5 avril 1921.

Buchdruckerei POCIiON-JKNT <fc BÜiiLER Ju Bern — Imprimerlc TOCHON-JENT Jfc HÜilLElt Berne.


	

